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Programm  
Frühjahr 2024

Mit der Gastro-Branche ist es wie mit dem Fussball: 
Jede und jeder weiss alles, meistens besser, referiert 
über Convenience, Regionalität, Saisonalität und 
Preisgestaltung, und hält mit dieser Meinung nicht 
zurück. Mit der Realität haben diese Einschätzung 
nichts zu tun. 

Dieses Buch wirft einen Blick in die Kulissen der 
Gastronomie und zeichnet die Erfolgsgeschichte eines 
erfolgreichen Vertreters der Branche, an dem sich 
die Geister scheiden: Ist er der Arbeitgeber, der 
überdurchschnittliche Löhne zahlt, seine Kader auf 
Entdeckungstouren um die ganze Welt einlädt, 
Mitarbeitende kostenlos in den eigenen Betrieben 
weiterbildet und eine einfache, regionale Küche 
mit hochwertigen Lebensmitteln anbietet? Oder ist 
er ein hochnäsiges Grossmaul, das sich nicht für 
Gastronomie, sondern nur für Zahlen und Profi t 
interessiert? 

Der Gastrounternehmer Michel Péclard ist eine 
polarisierende Persönlichkeit. Diese Biografi e erzählt 
die Erfolgsgeschichte eines Beizers ohne kulinarische 
Ambitionen. Dafür mit viel Mut und einem grossen 
Herzen.  

978-3-033-09890-9 

Die erfolgreichen Fischzüge 
des Michel Péclard
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Umgeben von Chaos und Zerstörung kämpft eine 
energiegeladene, jungen Sängerin darum, ihre Stim-

me zu finden. «Was schön war und gut» ist ein  
spannender Roman, der auf wahren Begebenheiten 
basiert und Zeitgeschichte, Kunst und eine Biografie 

der Widerstandsfähigkeit miteinander verbindet. 
Emmy Hennings, eine unkonventionelle Künstlerin, 

schwelgt in der pulsierenden Lebendigkeit der 
 faszinierendsten Städte Europas. Durch den Aus-

bruch des ersten Weltkriegs nimmt Emmys Leben eine 
unerwartete Wendung. Sie kann nicht mehr auftreten 

und wird von ihren ins Militär eingezogenen  
Freunden und Liebhabern getrennt. Wegen trivialer 

Delikte wird sie inhaftiert und als unpatriotisch  
gebrandmarkt. Als Verzweiflung sie zu überwältigen 

droht, nimmt Emmys Schicksal eine hoffnung- 
svolle Wendung: Ein junger Mann namens Hugo Ball 
schlägt ihr eine Flucht in die Schweiz vor. In diesem 

Zufluchtsort des Friedens entdecken sie eine lebendi-
ge Gesellschaft, doch das Überleben als Flüchtling 

bringt seine eigenen Herausforderungen mit sich.  
Bestrebt, inmitten des Chaos einen Sinn zu finden, 
entführt dieser Roman die Leser in eine turbulente 
Zeit, in der die Kunst der Dunkelheit des Krieges 

trotzt, zum Leuchtfeuer der Hoffnung wird und eine 
globale künstlerische Revolution auslöst, die kommen-

de Generationen an die wahre Bedeutung, was 
schön und gut ist, erinnern wird.

978-3-907301-61-6

Neuheit Neuheit

Vlado ist Taxifahrer in München. Doch der  
studierte Emigrant aus Polen ist unter- 
fordert und so beginnt er irgendwann, die 
Geschichten und Erlebnisse aufzuschrei-
ben, die seine Fahrten mit sich bringen.

In diesen Kurzgeschichten teilt sich der  
Erzähler dem Leser mit. In der Position des 
stillen Beobachters zeichnet er ein buntes 
Gesellschaftsbild, vielfältig und authen-
tisch, vom streitenden Brüderpaar, das sich 
über den Ukrainekrieg in die Haare be-
kommt, bis zum jungen Pärchen, das über 
Kinderplanung spricht.   

Der Rücksitz des Taxis wird zur Bühne, auf 
der sich das Leben abspielt, und der Leser 
zum gespannten Beobachter. 

«Heimat und Fremde, eigenes und fremdes Leben  
und die Kunst, sich darin einzurichten ohne zu  
vereinsamen. Dies, das kaum Lernbare, bleibt das 
große Thema des Lebens; auch hier im neuen  
Buch von Adolf Jens Koemeda.» 

Dr. Walter Rügert, Bodenseeclub-Literaturgesellschaft 

Adolf Jens Koemeda wuchs als Sohn 
sudetendeutscher Eltern in Prag auf. 
Nach Abschluss seines Medizinstu-
diums kam es in seinem Heimatland 
zu einem Publikationsverbot, weswe-
gen er die Auswanderung beschloss. 
Es folgte eine Ausbildung zum Fach-
arzt für Psychiatrie in der Schweiz und 
folgend in Zürich eine langjährige  
Tätigkeit als Psychiater. Seit Ende der 
80er Jahre schreibt er in deutscher 
Sprache, zuerst Fachartikel, später 
Prosa.

Neuerdings werden seine Texte  
ins Tschechische, seine Mutterspra-
che, übersetzt – Paradoxien eines  
Emigrantenschicksals.
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DER
TAXIFAHRER
EINE NOVELLE IN  
KURZGESCHICHTEN

Vladimir – Vlado genannt – ist 
Taxifahrer in München. Zufrieden?  
Nicht ganz. Die Widrigkeiten des  
Lebens haben ihn in diese Posi- 
tion gebracht. Er ist in Polen auf- 
gewachsen und hat dort studiert, 
doch die frühe Schwangerschaft 
 seiner Frau und Geldnöte zwingen 
ihn, sein Studium abzubrechen und 
nach Deutschland zu emigrieren. 

Nun sitzt er hinter dem Steuer und 
lauscht den Geschichten, die er  
auf seinen Fahrten hört. Kurzerhand 
schlägt ihm seine Frau vor, seine  
Erlebnisse aufzuschreiben. Gesagt, 
getan. Zögerlich zuerst, dann immer 
akribischer, beginnt er Gespräche 
und Situationen aufzuzeichnen, vom 
freundlichen Deutschen, der mehr 
über Vlado erfahren will, über den 
streitlustigen Russen, der den Ukrai-
nekrieg verteidigt, vom verlassenen 
Mann, der vergeblich auf seine 
Freundin wartet, zum jungen Paar, 
das sich über das Kinderkriegen 
unterhält.

Vlado beobachtet und denkt nach 
über das Erlebte, manchmal als  
teilnahmsloser Zuschauer, dann wie-
der als aktiver Gesprächspartner. 
Durch seine Augen blickt der Leser 
in das Kuriositätenkabinett des  
Alltags und gewinnt nebenbei all-
mählich ein klares Bild des Mannes 
hinter dem Steuer.  Ein Buch, für  
das man sich anschnallen muss.      

Neuheit Neuheit
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Mit der Gastro-Branche ist es wie mit dem Fussball: 
Jede und jeder weiss alles, meistens besser, referiert 
über Convenience, Regionalität, Saisonalität und 
Preisgestaltung, und hält mit dieser Meinung nicht 
zurück. Mit der Realität haben diese Einschätzung 
nichts zu tun. 

Dieses Buch wirft einen Blick in die Kulissen der 
Gastronomie und zeichnet die Erfolgsgeschichte eines 
erfolgreichen Vertreters der Branche, an dem sich 
die Geister scheiden: Ist er der Arbeitgeber, der 
überdurchschnittliche Löhne zahlt, seine Kader auf 
Entdeckungstouren um die ganze Welt einlädt, 
Mitarbeitende kostenlos in den eigenen Betrieben 
weiterbildet und eine einfache, regionale Küche 
mit hochwertigen Lebensmitteln anbietet? Oder ist 
er ein hochnäsiges Grossmaul, das sich nicht für 
Gastronomie, sondern nur für Zahlen und Profi t 
interessiert? 

Der Gastrounternehmer Michel Péclard ist eine 
polarisierende Persönlichkeit. Diese Biografi e erzählt 
die Erfolgsgeschichte eines Beizers ohne kulinarische 
Ambitionen. Dafür mit viel Mut und einem grossen 
Herzen.  

978-3-033-09890-9 

Die erfolgreichen Fischzüge 
des Michel Péclard
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Der Beizer 
ohne 
Geschmack

Neuheit

Mit der Gastro-Branche ist es wie mit dem Fussball: Jede und jeder weiss alles, meistens besser, referiert über Convenience,  
Regionalität, Saisonalität und Preisgestaltung, und hält mit dieser Meinung nicht zurück. Mit der Realität haben diese Einschät-
zung nichts zu tun. Dieses Buch wirft einen Blick in die Kulissen der Gastronomie und zeichnet die Erfolgsgeschichte eines er- 
folgreichen Vertreters der Branche, an dem sich die Geister scheiden: Ist er der Arbeitgeber, der überdurchschnittliche Löhne 

zahlt, seine Kader auf  Entdeckungstouren um die ganze Welt einlädt, Mitarbeitende kostenlos in den eigenen Betrieben weiter-
bildet und eine einfache, regionale Küche mit hochwertigen Lebensmitteln anbietet? Oder ist er ein hochnäsiges Grossmaul, das 
sich nicht für Gastronomie, sondern nur für Zahlen und Profit interessiert? Der Gastrounternehmer Michel Péclard ist eine pola-

risierende Persönlichkeit. Diese Biografie erzählt die Erfolgsgeschichte eines Beizers ohne kulinarische Ambitionen. Dafür mit  
viel Mut und einem grossen Herzen. 

Der Beizer ohne Geschmack, Christian Gerig, Biografie, Neuerscheinung 2024,  
gebunden mit Schutzumschlag, ISBN: 978-3-907301-68-5

E-Book: 978-3-907301-69-2, CHF 24.—/ 24 Euro

Christian Gerig

Der Beizer ohne Geschmack
Die erfolgreichen Fischzüge des Michel Péclards

«Blut» erzählt die Geschichte eines ungleichen Bruderpaares. Als der ältere, Marko, eine seltsame Entdeckung 
macht, trifft er eine folgenschwere Entscheidung, die seinen Bruder in Gefahr bringt. Marko bemerkt dies,  

aber zu spät. Die Würfel sind gefallen. Dabei machen Marko und Ian die bittere Erfahrung, dass sich Fehler nicht so 
einfach korrigieren lassen, wenn der Abgrund sich einmal geöffnet hat. Auch mit in diesem Lebensspiel bewegt sich 

Stefan zwischen zwei Welten: Der behüteten Welt Helenas und dem kaltblütigen Gesetz des Herrn Frank.

Welcher dieser Charaktere schafft es auf  die andere Seite der Bedrohung? Und wessen Blut ist es, das aus dem 
Schliessfach beim Bahnhof  fliesst?

Blut, David Bilkei, Roman, Neuerscheinung 2024,  
gebunden mit Schutzumschlag, ISBN Buch: 978-3-907301-66-1

E-Book: 978-3-907301-67-8, CHF 24.—/ 24 Euro

David Bilkei

Blut 

Neuheit
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Unsere Neuauflagen
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Umgeben von Chaos und Zerstörung kämpft eine 
energiegeladene, jungen Sängerin darum, ihre Stim-

me zu finden. «Was schön war und gut» ist ein 
spannender Roman, der auf wahren Begebenheiten 
basiert und Zeitgeschichte, Kunst und eine Biografie 

der Widerstandsfähigkeit miteinander verbindet. 
Emmy Hennings, eine unkonventionelle Künstlerin, 

schwelgt in der pulsierenden Lebendigkeit der
 faszinierendsten Städte Europas. Durch den Aus-

bruch des ersten Weltkriegs nimmt Emmys Leben eine 
unerwartete Wendung. Sie kann nicht mehr auftreten 

und wird von ihren ins Militär eingezogenen 
Freunden und Liebhabern getrennt. Wegen trivialer 

Delikte wird sie inhaftiert und als unpatriotisch 
gebrandmarkt. Als Verzweiflung sie zu überwältigen 

droht, nimmt Emmys Schicksal eine hoffnung-
svolle Wendung: Ein junger Mann namens Hugo Ball 
schlägt ihr eine Flucht in die Schweiz vor. In diesem 

Zufluchtsort des Friedens entdecken sie eine lebendi-
ge Gesellschaft, doch das Überleben als Flüchtling 

bringt seine eigenen Herausforderungen mit sich. 
Bestrebt, inmitten des Chaos einen Sinn zu finden, 
entführt dieser Roman die Leser in eine turbulente 
Zeit, in der die Kunst der Dunkelheit des Krieges 

trotzt, zum Leuchtfeuer der Hoffnung wird und eine 
globale künstlerische Revolution auslöst, die kommen-

de Generationen an die wahre Bedeutung, was 
schön und gut ist, erinnern wird.

978-3-907301-61-6

«Was schön war und gut» ist ein Roman über Emmy Hennings, der 
zu Beginn des Ersten Weltkriegs in München und Zürich spielt.Die 
junge Emmy Hennings führt in den frühen Jahren des 20. Jahrhun-
derts als herumreisende Künstlerin in den attraktivsten Städten Eu-
ropas ein unkonventionelles Leben voller Leidenschaft, Freiheiten 
und Laster. Der Kriegsausbruch setzt ihrem Lebensstil ein abruptes 
Ende. Sie kann nicht mehr auftreten, ihre Freunde und Liebhaber 
werden in das Militär eingezogen, und sie kommt unter dem seit 
Kurzem wachsamen Auge der Regierung wegen Nichtigkeiten und 
fehlendem Patriotismus ins Gefängnis. Deutschland ist zu einem 
Kriegsschauplatz geworden, und Emmy glaubt, verzweifelt und 
hoffnungslos sterben zu müssen. Da schlägt ihr ein junger Mann 
namens Hugo Ball vor, in die Schweiz zu fliehen. In Zürich erleben 
Emmy und Hugo zunächst ein unerwartetes Gefühl von Frieden 
und Wohlstand. Wie sie sind Künstler aus ganz Europa hierherge-
kommen, um der Armut, dem Elend und der Einberufung zum 
Wehrdienst zu entfliehen. Doch bald realisieren sie, wie herausfor-
dernd das Überleben als Flüchtling ohne Arbeitsbewilligung ist.

Was schön war und gut, Jill Blocker, Roman, Neuerscheinung 
2023, gebunden mit SchutzumschlagISBN 978-3-907301-61-6, 
CHF 24.—/ 24 Euro

Jill Blocker

Was schön war  
und gut 
Biografischer Roman über Emmy Ball- 
Hennings und die Anfänge der Dada-Bewegung

Augusto Venzini, der berühmteste Fotograf  der Welt, wird am Vorabend der grossen  
Krise mit einer SMS nach Venedig gelockt, wo er in ein tödliches Duell hineingerät und 
mit der Frage konfrontiert wird: Wie viel Liebe kann ein Mann ertragen? Der Roman 
wurde eigens zum 70. Geburtstag des Schweizer Starfotografen Alberto Venzago verfasst 
und spielt in Paris, Venedig, Zürich und auf  der Alp Tambo.
 
Belletristik, 140 Seiten, Broschiert, 2021, 3. Auflage 
ISBN 978-3-907301-27-2, CHF 19.– / 19 Euro

Matthias Ackeret 

SMS an Augusto Venzini
Roman

Dies ist die wahre Geschichte von Augusto Venzini,  
dem berühmtesten Fotografen der Welt. Eine SMS lockt  
ihn nach Venedig, wo er in ein tödliches Duell hinein- 
gerät und mit der Frage konfrontiert wird: Wie viel Liebe 
kann ein Mann ertragen?

«Ich gestatte mir, begeistert zu sein.»
Martin Walser im Südkurier

«Perfekte Sommerlektüre.»
Michèle Binswanger im Tages-Anzeiger 

«Ein grossartiger Roman, ein Feuerwerk!  
Meine Bewunderung!»
Jean Ziegler

«Lesepause? – Gibts nicht!»
Martin Zimmerli in der Coopzeitung

Matthias Ackeret (*1963) ist Verleger 
und Chefredaktor von «persönlich», 
der führenden Kommunikationszeit-
schrift der Schweiz. Der promovierte 
Jurist veröffentlichte die Sachbuch-
bestseller «Das Blocher-Prinzip» und 
«Die Glückssucherin». Daneben pub-
lizierte er die vielbeachteten Romane 
«Die ganze Welt ist Ballermann – 
Karten an Martin Walser» (mit Man-
fred Klemann), «Der Hammermann», 
«Elvis» und zuletzt «Eden Roc». Mat-
thias Ackeret lebt in Zürich.
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Der weltberühmte Fotograf Augusto 
Venzini erhält eine SMS, in welcher er 
aufgefordert wird, nach Venedig zu 
reisen. Venzini ahnt nicht, dass er da-
mit in ein tödliches Duell hineingerät, 
das beim Brand der Notre-Dame in 
Paris beginnt, in Harry’s Bar eskaliert  
und auf der Alp Tambo oberhalb von 
Splügen endet. Der Roman handelt 
kurz vor und nach der grossen Pande-
mie und setzt sich mit der existentiel-
len Frage auseinander: Wie viel Liebe 
kann ein Mann ertragen, um in der 
Jetztzeit zu überleben?
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Matthias Ackeret 

SMS AN 
AUGUSTO 
VENZINI
Roman

 Das «Blocher-Prinzip» ist mittlerweile zu einem unentbehrlichen Standardwerk der  
Führungslehre geworden. Alt-Bundesrat und Unternehmer Christoph Blocher erklärt  
im Gespräch mit Matthias Ackeret seine Erfolgsprinzipien und schildert anhand prak- 
tischer Beispiele, wie er es vom einfachen Pfarrerssohn zum mehrfachen Milliardär  
brachte. Rechtzeitig zur aktuellen Ausnahmesituation gibt Blocher in der neuen und 
überarbeiteten Fassung hilfreiche Ratschläge und Tipps wie man sich in einer Krisen- 
und Ausnahmesituation wie der jetzigen als Unternehmer, Politiker und Privatperson  
zu verhalten hat und wie man wieder auf  die Erfolgsspur kommt.

Das Blocher-Prinzip, Matthias Ackeret, Sozialwissenschaften, Recht & Wirtschaft,  
216 Seiten, 11. erweiterte und aktualisierte Auflage (2023), Taschenbuch,  
ISBN 978-3-907301-53-1, CHF 29.– / 29 Euro 

Matthias Ackeret

Das Blocher-Prinzip
Ein Führungsbuch Exklusiv: Der Weg aus der Krise.

Dieses Buch betritt Neuland. Jenische, Sinti und Roma sind wenig bekannte Minderheiten  
in der Schweiz. Zu wenig bekannt. Dafür von Vorurteilen verfolgt und von Romantisierun-
gen verdeckt. Das Buch «Jenische – Sinti – Roma» gibt einen Einblick in das Leben von  
Angehörigen dieser Volksgruppen, ungeschminkt, offen, alltagsnah. Dabei wird nicht über 
die Menschen hinweg geschrieben, sondern sie reden selbst. Sie präsentieren sich in Wort 
und Bild. Europaweit einmalig ist, dass Angehörige verschiedener Gruppen sich unter einem 
Dach vereinen, zwischen denselben Buchdeckeln; Menschen verschiedenen Geschlechts,  
aller Altersgruppen, verschiedener Berufe und diverser Lebensläufe. 

«Jenische – Sinti – Roma», Hg. Arbeitsgruppe «Jenische – Sinti – Roma»,  
Redaktion: Willi Wottreng, Neuauflage, 2023, 160 Seiten, vierfarbig.  
ISBN 978-3-907301-54-8 CHF 29.– / 29 Euro

Willi Wottreng 

Jenische – Sinti – Roma»
Zu wenig bekannte Minderheiten in der Schweiz 
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Nichts über uns
ohne uns.

Zu wenig bekannte 
Minderheiten in der 
Schweiz

Jenische
Sinti
Roma 

2. Auflage

Wenn Rechtsanwältin Tara Bernhard einen Wunsch frei hätte, dann wäre es, 
«part of the fashion world» zu sein. Unverhofft steht sie vor der Erfüllung dieses 
Traumes. Taras Klient, ein Modekönig, wird nach der Präsentation seines High-
tech-Kleids von militanten Ökoaktivisten entführt. Ihr Vorwurf: Grünwäscherei. 
Ihre Forderung: die konsequente Umsetzung seiner vollmundig propagierten 
Nachhaltigkeitsstrategie. Die Anwältin wird beauftragt, den Mitarbeitenden im 
traditionsbewussten Modeunternehmen die neuen Spielregeln zu erklären, die 
nicht allen passen. Tara tritt in einige Fettnäpfchen und damit nicht nur dem 
selbst ernannten Juniorchef auf die Füsse. Jetzt lebt sie gefährlich! 

High Heels – Heisse Mode, Dina Casparis, Roman, gebunden mit Schutzumschlag, 
2022, ISBN 978-3-907301-45-6, CHF 28.– / 28 Euro

Dina Casparis 

High Heels – Heisse Mode
Zweiter Titel der High-Heels-Reihe

Dina Casparis, Autorin mit Bündner 
Wurzeln, lebt in Zürich und schreibt in  
Davos. Ballett und Bücher prägten  
ihre Jugendjahre. Nach der Matura und 
einer professionellen Ballettausbildung 
in Zürich, Paris und New York tanzte  
sie mehrere Jahre auf  deutschen Büh-
nen. Auch später, als Rechtsanwältin  
in einem internationalen Modeunter- 
nehmen und Beraterin von Privatkunden 
in der Finanzbranche, blickte die Auto- 
rin hinter manch inspirierende Kuli- 
sse. Nachhaltigkeit ist ihr ein persön- 
liches Anliegen. 

Verlagsbestseller «High Heels – Heisse 
Deals», der erste Teil der High-Heels- 
Serie, erschien 2015 im Münster Verlag. 

Weitere Informationen zur Autorin:  
www.dinacasparis.com

Rechtsanwältin Tara Bernhard träumt von einem Job  
in der Modebranche. Unverhofft scheint ihr Wunsch  
in Erfüllung zu gehen, nachdem ihr Lieblingsklient, ein 
Modekönig, von Ökoaktivisten entführt wird. Ausgerech-
net nach der Präsentation seines Hightech-Kleids, mit 
dem er einige ökologische Probleme bahnbrechend  
lösen wollte. 
 
Tara wird mit der glamourösen Fassade eines Modeunter- 
nehmens konfrontiert, hinter der sich stil- und skrupellose 
Drahtzieher einer Modemafiabande verbergen. Diese 
lassen sich ihre Pläne weder von einer übereifrigen Jung- 
anwältin und erst recht nicht von ein paar Aktivisten 
durchkreuzen, die sich Fair Fashion auf  die Fahne ge- 
schrieben haben. Einmal mehr setzt Tara Bernhard ihre 
Karriere für einen Klienten aufs Spiel.

Wer «High Heels – Heisse Deals» gelesen hat, wird sich voller Ver- 
gnügen in Tara Bernhards zweiten Fall stürzen, der in der vielerorts 
immer noch kriminellen Modewelt spielt. Dina Casparis nimmt die 
Leserin mit in die undurchsichtigen Praktiken von Fast Fashion und 
erklärt so ganz nebenbei auch noch, was im glamourösen Modezirkus 
falsch läuft. Ein leichtfüssiges Lesevergnügen, das die Fangemeinde 
von Anwältin Tara Bernhard sicher vergrössern wird!»  
Dörte Welti, Redaktionsleitung Brigitte Schweiz

«Der neue Roman von Dina Casparis ist raffiniert, verspielt  
und verwoben, bunt und unvorhersehbar – so wie die Mode.  
Ein Buch, von dem man sich gerne einhüllen lässt.»
P.B.W. Klemann, Schriftsteller und Drehbuchautor

Dieser Roman nimmt uns mit, mitten hinein in die Welt der Mode- 
branche und deren krasser Auswüchse. Nachhaltigkeit ist generell  
ein verkaufsfördernder Themenkreis, bloss kann sich diesen kaum 
jemand leisten. Wir lesen hier einen Thriller, der uns die neusten 
wissenschaftlichen Trends und Thesen ebenso aufzeigt wie die tra-
gischen Mechanismen der Branche. Ein kluges, informatives Buch 
und Leseerlebnis. Ich habe diesen Roman verschlungen, genau das 
Richtige um dem Festtags- oder Alltagsstress zu entfliehen, ach ja, 
eigentlich auch die geniale Last Minute Geschenkidee schlechthin.
Manuela Hofstätter, Buchbloggerin und Kulturvermittlerin,  
www.lesefieber.ch

Rechtsanwältin Tara Bernhard wird 
von ihrem Klienten, einem Mode-
mogul, zur Präsentation seines 
Hightech-Kleids am Weltwirt-
schaftsforum in Davos eingeladen 
und freut sich, endlich Teil der 
Fashionwelt zu sein. Doch als der 
Klient von militanten Modeaktivis-
ten entführt wird, findet sich Tara 
unvermittelt in einem Haifischbe-
cken wieder. Die Entführer werfen 
ihrem Opfer Grünwäscherei vor 
und fordern die Umsetzung seiner 
vollmundigen Nachhaltigkeits- 
parolen. Und so wird Tara beauf-
tragt, als Anwältin den Mitarbeiten-
den im Modeunternehmen die grü-
nen Spielregeln zu erklären, was 
nicht allen passt. Besonders nicht 
dem selbsternannten Juniorchef. 
Als skrupellose Geschäftemacher 
hinter dem Rücken der Entführer 
ihren eigenen Coup planen, schla-
gen die Ereignisse Purzelbäume. 
Der attraktive Finanzchef  James 
Kuhl spielt als Geheimagent  
eine undurchsichtige Rolle und 
Fastfashion-Zar Boris Garcholigoff   
nicht mit offenen Karten. Der  
Russe hat nicht nur ein Auge auf  
das Hightech-Kleid geworfen,  
das die Modewelt verändern soll. 
In der geschichtsträchtigen Villa 
eines Schokoladenfabrikanten 
kommt es zum Showdown der ver- 
schiedenen Kontrahenten, und 
Tara erkennt: Es ist nicht alles 
Mode, was glänzt ...

Ein Krimi aus der Modewelt

Heisse Mode
High Heels –

Dina Casparis 

D
in

a
 C

a
sp

a
ri

s 
H

e
is

se
 M

o
d

e
H

ig
h

 H
e

e
ls

 –

B
ild

 ©
 R

o
m

a
n

 S
ch

u
b

e
rt

2. Auflage

11. Auflage

3. Auflage

Neuheit



7

Programm Frühling 2024

6

MÜNSTER VERLAG

Antoine Steiner, Kriegsreporter, sucht auf  Bitten der Schwester im Dschungel 
von Burma einen verschollenen Freund, einen Schweizer Rechtsanwalt, der dort 
für Hilfsorganisationen tätig ist. Über gefährliche Dschungelpfade gelangt er 
mitten in ein Gebiet, das im legendären Goldenen Dreieck gelegen ist, jenem 
schwer zugänglichen und seit Generationen für den Anbau von Schlafmohn be-
rüchtigten Grenzgebiet der Staaten Thailand, Laos und Myanmar, das zur Zeit 
des Vietnamkriegs als grösstes Opiumanbaugebiet der Welt gilt. 

Roman, 380 Seiten, gebunden mit Schutzumschlag, 2022, 
ISBN 978-3-907301-34-0, CHF 24.– / 24 Euro

Peter Balsiger 

Der letzte Chindit
Der geheime Opiumkrieg der CIA im Goldenen Dreieck

Das Schwabenland nordwestlich des 
Bodensees im frühen 17. Jahrhundert 

Nachdem seine Eltern von Fleckfieber dahingerafft wer-
den, soll der protestantische Pfarrerssohn Kaspar Geißler 

zu einem unbekannten Verwandten in die Schweiz ziehen. 
Verzweifelt flieht der junge Waise in die dichten Wälder des 
Hegaus, bis er von einer Räuberbande aufgenommen wird. 
Im Kreise der Bande findet er seine neue Familie, und das 

Glück scheint sich zu seinen Gunsten zu wenden. Doch das 
Leben in absoluter Freiheit währt nicht lange, denn nach 

einer Intrige und dem Überfall auf die Burg Rosenegg muss 
die Bande den Hegau verlassen und sich.

Eine Erzählung rund um das Leben und Sterben während 
des Dreißigjährigen Krieges

20,00 € (D
)

20,00 € (A)
20.00 C

H
F

ROMAN

Antoine Steiner glaubt das Leben zu 
kennen. Es hat ihn von Abenteuer zu 
Abenteuer geführt. Vom Kriegsreporter 
in Vietnam und Biafra in die Glitzerwelt 
der Casinos von Las Vegas, von den Han-
delsräumen der Börsen an einen para-
diesischen Ort am Indischen Ozean. 

Er ahnt nicht, dass ihm das größte 
Abenteuer seines Lebens noch bevor-
steht: Als sein bester Freund im Gol-
denen Dreieck Burmas, dem größten 
Opium-Anbaugebiet der Welt, spur-
los verschwindet, erhält er den Auf-
trag, Joachim zu suchen. Es ist eine 
„Mission Impossible“. Sein Weg führt 
ihn über gefährliche Dschungelpfade 
in ein Gebiet, in dem brutale Banden, 
kriegerische Bergstämme und korrup-
te Drogenbarone um die Macht – und 
das Opium – kämpfen. Allem voran 
der grausame und mächtige chinesi-
sche Warlord Xu, gegen den Joachim 
kämpft und in dessen Visier bald auch 
Antoine gerät. 

Eine Veränderung bahnt sich an, als die 
französische Journalistin Claire Antoi-
ne im Dschungel aufspürt. Er ist inzwi-
schen der „Chindit“, der „Löwe“, wie die 
Shan-Stämme ihren militärischen An-
führer nennen. Doch Gefühle machen 
selbst einen Löwen verwundbar, und 
der Warlord Xu hat ihm ewige Rache 
geschworen …

Peter Balsiger arbeitete lange als 
Kriegsreporter für die Schweizer Bou-
levardzeitung Blick. Seine Berichte und 
Artikel, über den Vietnam-Krieg, den 
Sechstage-Krieg, Biafra und dem Liba-
nesischen Bürgerkrieg, machten ihn zu 
einem der bekanntesten Journalisten in 
der Schweiz. 

Später arbeitete er als Chefredakteur 
mehrerer Zeitungen und Zeitschriften in 
der Schweiz (Blick) und in Deutschland 
(Quick). Als Pilot flog er bei Transatlan-
tischen Rennen mit. Seine Kriegserleb-
nisse und die Zeit, die er in süd-ost-asia-
tischem Raum lebte, verarbeitet er in 
seinen Werken.

Er ist Verfasser der Bücher Vietnam, 
Die Story, Herr der Quoten und Die Ge-
heimnisse der Börsenmillionäre. Peter 
Balsiger lebt heute in München.

Peter Balsiger

Das Schicksal treibt den verwaisten Pfarrerssohn Kaspar Geissler dazu, als Soldat anzu-
heuern. Noch ahnt er nicht, dass sein Leben von Grausamkeit und Brutalität geprägt 
sein wird. Gemeinsam mit der Witwe Ottilie Zahner und seinem treuen Gefährten Bas-
tian wird Kaspar einflussreichen Feldherren wie Wallenstein, Tilly und Bucquoy begeg-
nen, er wird Gespräche mit dem grossen René Descartes führen, und das Schicksal wird 
ihn in die Dienste des geheimnisumwobenen Grafen von Rosenegg bringen, einem Ge-
spenst aus seiner Vergangenheit … Ich denke, also bin ich. Ich lese, also weiss ich.

Roman, 600 Seiten, gebunden mit Schutzumschlag, 2020, 
5. Auflage, ISBN 978-3-907301-16-6, CHF 20.– / 20 Euro

P. B. W. Klemann

Rosenegg
Der Weisse Berg

Der Deutsche Pascal Rach ist auf  Ibiza ermordet worden. Und einen Tag 
später fallen unabhängig voneinander ein junger Franzose und ein junger Bri-
te, beide aus bestem Haus, vom Balkon ihrer Hotels. Tot! Was steckt dahinter? 
Der Inselfürst Matutis, Besitzer der grössten Hotels, Partylocations, Night-
clubs, bittet das deutsche Bundeskriminalamt, seinen besten Mann, Haupt-
kommissar Paul Lincke, zuständig für ermordete Deutsche im Ausland, zu 
schicken. Er hat drei Jahre zuvor schon einmal zusammen mit den tüchtigen 
spanischen Kollegen der Nationalpolizei den Mord an deutschen Zwillingen 
aufgeklärt. Und so wie damals ist auch diesmal die Saison auf  Ibiza gefährdet: 
Hunderte Millionen Euro Einnahmen gehen auf  der Isla Blanca verloren, 
wenn die Party- und Luxus- Touristen nicht kommen. Weil es zu viele Tote 
auf  Ibiza gibt. Paul Lincke wird es klären müssen.

OH wie TOT auf IBIZA, Alex Aabe, Roman, Neuerscheinung, 180 Seiten,  
gebunden mit Schutzumschlag, ISBN 978-3-907301-33-3, CHF 18.– / 18 Euro

Alex Aabe

OH wie TOT auf  IBIZA
Krimi – Paul Linckes 2. Fall OH wie  

TOTTOT auf  
IBIZA
Krimi – Paul Linckes 2. Fall

Helvetica Neue (T1) 
35 Thin

Helvetica Neue (T1) 
85 Heavy

Alex Aabe

Neuheit

Münster Unterwegs Reise

Der absolute Zürich-Stadtführer mit praktischen, angesagten und  
ausgesuchten Tipps für einen tollen und abwechslungsreichen  
Aufenthalt in Zürich. Brandneue Spots, Insidertipps, u.a. zu Theater,  
Museen, rund um die Kulturszene, Nachtleben, Top-Restaurant,  
Bars und Kneipen und Vieles mehr.

Reiseführer, 240 Seiten, ISBN 978-3-86112-349-1, CHF 14.90 / 14.90 Euro

Unterwegs Verlag 

Zürich
Reiseführer

Beschreibung:  In Bodensee für Genießer haben wir alle relevan- 
ten Restaurants, Hotels und Genusstempel aufgeführt, die es  
rund um den Bodensee gibt und die auch wirklich Genuss garantieren. 
Werden Sie zum Genießer, denn für Ungenießbarkeit ist  
das Leben zu kurz!

Reiseführer, 240 Seiten, ISBN 978-3-86112-283-8, CHF 19.– / 14.90 Euro

Unterwegs Verlag 

Bodensee für Genießer
Reiseführer

Sansibar ist unser Highlight: Es ist die Mischung aus einer  
vergangen scheinenden Welt, orientalischer Exotik und einer  
sonnengefluteten Insel im Indischen Ozean mit puderfeinen  
Stränden, die eine einzigartige Faszination ausübt.

Reiseführer, 240 Seiten, ISBN 978-3-86112-297-5, CHF 14.90 / 14.90 Euro

Unterwegs Verlag 

Sansibar
Reiseführer
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